
 
  

 
 
Gemeindebrief 
der evangelischen 
Kirchengemeinden 
               Höhefeld  

          
    Niklashausen  

          mit Gamburg 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 

 
 

 

Dezember 2017-  Mai 2018 

 

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de 

Jahreslosung 2018 



Gemeindebrief Dezember 2017 ς Mai 2018 

[Hier eingeben] 
 2 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gemeindebrief Dezember 2017 ς Mai 2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorenkreis in Dertingen am 19.10.2017 gemeinsam 

mit Dietenhan, Kembach, Höhefeld und Niklashausen. 
Ausführlicher Bericht auf Seiten 4/5!     
        Fotos: Lotti Wolf 
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 Gemeindebrief Dezember 2017- Mai 2018 

Liebe Leserinnen 
und Leser, 
 

die Zeit verfliegt. Das 
Jahr 2017 neigt sich 
dem Ende zu. 
 

In vielen Gottesdiensten in Niklas-

hausen, Höhefeld und Külsheim 
wurde der Reformation gedacht. 
5ƛŜ !ǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎ αCǊŅƴƪƛǎŎƘŜ [ŜōŜƴǎπ
bilder im Fokus der ReforƳŀǘƛƻƴά 
im September in Niklashausen, das 
Luthereichenfest in Höhefeld und 
die Vorträge zu Frauen der Refor-
mationszeit in Külsheim haben Ak-
zente auf unserem eigenen Ge-
meindegebiet gesetzt. Allen, die 
sich hier eingebracht haben, sei hier 
noch einmal herzlich α5!bY9ά ge-
sagt. Die Angebote wurden unter-
schiedlich gut angenommen, über 
den zusätzlichen Feiertag in diesem 
Jahr haben sich alle gefreut, ob sie 
dem Glauben verbunden sind oder 
nicht.  
 

Immer stärker kommt mir zu Be-

wusstsein, wie einfach und elemen-
tar die Wissensvermittlung im Kon-
firmanden- und Religionsunterricht 
sein muss, weil oft keine prägende 
Heranführung mehr im Elternhaus 
geschieht. In unserer schnelllebigen 
Zeit zählen andere Dinge mehr und 
viele Menschen arbeiten beruflich 
am Rand ihrer Belastungsgrenze.  

Wohltuend empfand ich einen Zei-

tungsartikel, der gezeigt hat, wie 
wichtig das gemeinsame regelmä-
ßige Anschauen und Vorlesen von 
Bilderbüchern ist. Diese, den Kin-
dern geschenkte Zeit, gibt den Kin-
dern das Gefühl von Sicherheit und 
Geborgenheit. Das Vorlesen ist ein 
alter Wert, der über alle Generatio-
nen hinweg  weiterhin wertvoll ist. 
Dazu gehört auch das Nahebringen 
von biblischen Geschichten in einer 
Kinderbibel. Gott ist mit uns auf 
dem Weg, über die Anknüpfung in 
der Kinderbibel hinaus, auch heute. 
Bibelgeschichten verleihen kleinen 
und großen Menschen Sicherheit 
und Geborgenheit. 

Manche Geschichten spenden auch 
Trost, weil sich Gott auch gerade 
den schwachen, kranken und ver-
letzten Menschen zuwendet. 
 

Unser Gemeindebrief umfasst die 
Zeit von Advent bis nach Pfingsten. 
Sich wieder stärker vom Kirchen-
jahr berühren zu lassen mit seinen 
Höhepunkten, kann uns helfen, be-
wusst als Christen das neue Jahr 
2018 anzugehen. Unser Glaube an 
den dreieinigen Gott, der mit uns 
geht, trägt uns auch durch das 
neue Jahr. 

Es grüßt 

Sie Ihre 
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Heike Dinse, Pfarrerin 
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Senioren genossen ereignisreichen Tag

Dertingen. Der alljährliche 
große Seniorennachmittag der 
evangelischen Kirchengemein-
den Dertingen, Dietenhan, Hö-
hefeld, Kembach und Niklas-
hausen fand am Donnerstag, 
den 19.10.2017 in der Mandel-
berg-Halle in Dertingen statt. 
 

Nachdem das Trompetentrio 
Helmut Heunisch, Herbert 
Scheurich und Bernhard Zieg-
ler Ƴƛǘ ŘŜƴ [ƛŜŘŜǊƴ α½ƛƎŜǳƴŜǊπ
ƪƛƴŘά ǳƴŘ α5ƛŜ ƭŜǘȊǘŜ wƻǎŜά ŘƛŜ 
Veranstaltung eröffnet hatten, 
konnte die Vorsitzende der 
Dertinger Senioren, Helga Hör-
ner, in der herbstlich ge-
schmückten Halle mehr als 140 
Gäste begrüßen. Sie freute 
sich, dass so viele der Einla-
dung gefolgt sind. Herbert 
Scheurich hatte mit dem Hel-
fer-Team ein buntes Programm 
unter dem aƻǘǘƻ αIŜƛƳŀǘά zu-
sammen gestellt, führte durch 

den Nachmittag und wünschte 
frohe Stunden.    
Pfarrer Bernhard Ziegler 
hatte seine , zu Herzen ge-
hende, besinnliche Andacht 
ŀǳŦ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ αIŜƛƳŀǘά 
vorbereitet und wies aber 
auch darauf hin, dass wir 
hier keine bleibende Statt 
haben. 
 

Höhepunkt war zweifellos 
ŘŜǊ !ǳŦǘǊƛǘǘ ŘŜǊ αDertinger 
²ŀǎŎƘŦǊŀǳŜƴά aƻƴƛƪŀ 
Baumann und Silvia Fried-
rich. Mit Anekdoten aus 
dem Dorf um die Zeit von 
Martin Luther ernteten sie 
begeisterten Beifall.  
 

Nach der Kaffeepause sang 
das Helfer-Team das von 
Christa Mayer getextete 
α5ŜǊǘƛƴƎŜǊ IŜƛƳŀǘƭƛŜŘάΦ  
 

Mit gemeinsamen Heimat-
liedern, begleitet durch die  
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Trompetenklänge der drei 
Bläser, ging es weiter durch 
den Nachmittag. 
Zwischendurch erfolgten 
Vorträge und Gedichte über 
Heimat und  Heimatgefühle 
von Herbert Scheurich, 
Helga Hörner, Hans Deufel 
und Lydia Ries sowie zwei 
lustige Sketche aus dem 
Rentnerleben, vorgetragen     
von Wilfried und Christa 
Mayer.  
 

Dann stärkten sich die Seni-
oren mit einem zünftigen  
Vesper und gutem Dertinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wein.      
Zum Ausklang wurden mit 
Trompetenbegleitung die 
Lieder α²ŀƘǊŜ CǊŜǳƴŘπ
schaftά , αbŜƘƳǘ !ōǎŎƘƛŜŘ 
.ǊǸŘŜǊά ǳƴŘ α!ŘŜ ȊǳǊ ƎǳǘŜƴ 
bŀŎƘǘά ƎŜǎǳƴƎŜƴΦ  
 

Nachdem sich Herbert 
Scheurich bei den vielen Hel-
ferinnen des Dertinger und 
Höhefelder Frauenkreises 
bedankt hatte, endete die-
ser stimmungsvolle und har-
monische Nachmittag.  
 
 

  Text: Herbert Scheurich 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag in der 
Kirche St. Martin in Gamburg am Freitag, 02.03.2018 um 19.00 Uhr 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich christliche Frauen in 
der Bewegung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und handeln sie dafür, dass 
Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde le-
ben können.  
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Kindertagesstätte Höhefeld
Hiermit melden wir uns wieder 
einmal aus der evangelischen Kin-
dertagesstätte Höhefeld! 
Und wie soll es sonst in einem 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǎŜƛƴΧōŜƛ ǳƴǎ ǿƛǊŘ 
es nie langweilig! Wir haben die-
sen Sommer und Herbst viel er-
lebt und daran möchten wir Sie 
nun ein kleines bisschen teilha-
ben lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Mai machten wir einen schö-
nen Ausflug nach Wertheim auf 
die Burg. Unsere kleinen Aben-
teurer erkundeten diese mit viel 
Energie, Spaß und Neugierde. 
Kein geheimnisvoller Platz blieb 
unentdeckt. Von den hohen Aus-
sichtsplätzen entdeckten die Kin-
der auch den neuen Abenteuer-
spielplatz in Kreuzwertheim. 
Schnell wurde beschlossen die 
letzten 2 Stunden des Ausfluges 
dort zu verbringen. Müde aber 
glücklich überbrachten wir am 
Nachmittag die kleinen Entdecker 
ihren Eltern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Juni war ein sehr aktiver Mo-
nat. Er begann mit dem 125jähri-
gen Jubiläum der Kirchenge-
meinde Höhefeld zu der die Kin-
der einen tollen gesanglichen 
Auftritt zeigten und sich anschlie-
ßend an der Spielstraße im Kin-
dergarten schminken lassen oder 
bei der Mohrenkopfmaschine ei-
nen Mohrenkopf ergattern konn-
ten. Außerdem besuchten die 
Großen die Grundschule in 
Reicholzheim und bekamen so ei-
nen ersten Eindruck vom bevor-
stehenden Unterricht. Und wir 
besuchten Nicole in ihrem Zu-
hause in Nassig. Dort erkundeten 
wir die Umgebung und machten 
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ein Picknick. Zur Überraschung 
kam sogar der Eiswagen direkt an 
ŘŜǊ IŀǳǎǘǸǊ ǾƻǊōŜƛΧǳƴŘ ŘŜǎƘŀƭō 
gab es als Nachtisch ein leckeres 
Eis! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Juli machten sich die 2 Großen 
gemeinsam mit dem Waldkinder-
garten Waldenhausen auf den 
Weg nach Klingenberg zum Thea-
ǘŜǊ α!ƭŀŘƛƴάΦ Anschließend ging 
es noch auf den Spielplatz in 
Mondfeld. Auch wurden endlich 
die heißersehnten Schultüten ge-
bastelt! Einen abschließenden 
Ausflug gab es auf Wunsch aller 
Kinder auf den Leberklingen-  
 

spielplatz nach Wertheim. Dort 
wurde geklettert, getobt, Rollen-
spiele gespielt, im Wasser ge-
ƳŀǘǎŎƘǘΣ ƎŜǎŎƘŀǳƪŜƭǘΧǳΦǾΦƳΗ 
Ende Juli fand noch der Seg-
nungsgottesdienst für die Vor-
schüler in der Kirche statt Bei die-
sem Gottesdienst wurde auch 
Frau Schumacher für ihr 25 jähri-
ges Dienstjubiläum geehrt. An-
schließend trafen sich alle Eltern 
und Großeltern bei Sonnenschein 
auf dem Spielplatz neben dem 
Kindergarten zum gemeinsamen 
Brunch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie jedes Jahr besuchten wir im 
August wieder Daniela auf den 
Aussiedlerhöfen. Dort gab es viel 
zu entdecken. Große Fahrzeuge 
konnten besichtigt und Tiere ge-
füttert werden. Dann hieß es lei-
der Abschied nehmen. Bei der 
Abschlussfeier für die Vorschüler 
und beim Rausschmeissertag 
flossen so manche Tränen und  
man drückte sich nochmal zum 
Abschied!  
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